
Reparierbar geöffnet
Tauberbischofsheim. Die Werkstatt
„Reparierbar", Hauptstraße 42, öff-
net am Donnerstag, 18. Dezember,
von 18 bis 19 Uhr. Anschließend
bleibt die Werkstatt bis Ende Febru-
ar wegen Winterpause geschlossen.

Jahresbericht erschienen
Tauberbischofsheim. Der Jahresbe-
richt des Matthias-Grünewald-
Gymnasiums ist erschienen. Auf
mehr als 270 Seiten dokumentiert er
das Schulleben. Er kann im Sekreta-
riat der Schule am Laurentiusberg
oder in der Buchhandlung „schwarz
auf weiß“ erworben werden.
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Tauberbischofsheim. Beim Round Ta-
ble-Kalender warten heute erneut
attraktive Gewinne. Hinter dem 18.
Türchen verbergen sich folgende
Preise:

Los 0519:  50€ in bar (Walzenbach
GmbH), Los 3250:  50€ in bar (Ergo
Versicherungsbüro Bundschuh), Los
0417: 50€ Gutschein (Bano Bonito),
Los 3656 25€ Gutschein (Blumen
Riedl GmbH), Los 1478: 20€ Gut-
schein (Eiscafe Dolomiti), Los 2280:
25€ Gutschein (Movies Bad Mer-
gentheim), Los 2289: 25€ Gutschein
(Movies Bad Mergentheim), Los
1522: 50€ Gutschein (Gasthaus Bier-
brunnen Hardheim), Los 2375: 25€
Gutschein (Frisörsalon Future for
Hair - Gaby Ballweg), Los 0256: 50€
Gutschein (ZG Raiffeisen Baucenter
GmbH), Los 1386: 100€ Gutschein
(Fränkische Nachrichten), Los 3394:
120€ Gutschein (Creative Fliesen-
ideen), Los 0112: 25€ Gutschein (Fu-
sion Sushi King), Los 2774: 25€ in
bar (Bloch Handwerk).
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Die Gutscheine und Preise kön-
nen, unter Vorlage des jeweili-

gen Gewinn-Kalenders, bis 31. Janu-
ar bei Optik Koob, Lioba Straße 17, in
Tauberbischofsheim abgeholt wer-
den. Alle Gewinnnummern und die
dazugehörigen Preise findet man
auch unter www.rt172.de im Inter-
net.
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Tauberbischofsheim. „Weihnachts-
wünschebaum“ heißt die Spenden-
aktion der Sparkasse Tauberfranken,
die es seit mehr als zehn Jahren gibt.
Begonnen in der Zentrale in Tauber-
bischofsheim, findet sie seit einiger
Zeit auch in Bad Mergentheim und
in Wertheim statt.

Institutionen und Verbände sam-
meln Kinderwünsche, die an Karten
an die Weihnachtsbäume gehängt
werden. „Kaum steht der Baum, ist
die Hälfte der Anhänger auch schon
weg“, beschrieb Marco Schneider,
Bereichsleiter Privatkunden, die rie-
sige Resonanz nicht nur der Kunden,
sondern auch der Mitarbeitenden
der Sparkasse Tauberfranken. „Es
geht auch darum, ein Zeichen der
Hoffnung, des Muts in die Zukunft
und der Solidarität zu setzen“, so
Schneider. Es geht um große und
kleine Wünsche. Und immer mal

wieder sei etwas dabei, das einem
den Atem stocken lasse, weil es ei-
gentlich so selbstverständlich ist. Als
Beispiel nannte er eine warme De-
cke oder Gummistiefel, die schon
auf Karten gestanden hätten.

Glücksgefühle für
Geber und Beschenkte
Sozialdezernentin Elisabeth Krug
nannte die Übergabe der Geschenke
vom Weihnachtswünschebaum ei-
nen der schönsten Termine zum
Jahresende. „Hier wird Glück poten-
ziert“, meinte sie. Kinder, die ganz
wenig unter dem Weihnachtsbaum
vorfinden, weil die wirtschaftliche
Situation der Familie das nicht zu-
lässt, erhalten ein Geschenk, das
Glücksgefühle bewirkt. Aber auch
der Schenkende könne sich frei nach
dem Motto aus der Apostelgeschich-
te „Geben ist seliger denn Nehmen“
über das Glück freuen, das er mit
seinem Präsent bereite.

Filialbereichsleiterin Marion
Markert hatte die Aktion gemeinsam
mit einem Team vorbereitet. Die be-
schenkten Kinder und Jugendlichen
kommen aus den Verbänden, Insti-
tutionen und sozialen Einrichtungen
des Caritasverbands im Tauberkreis,
der Christopherus-Schule SBBZ, der
Lebenshilfe Main-Tauber-Kreis, des
Deutschen Roten Kreuzes, des Dia-
konischen Werks, der Evangelischen
Kindertagesstätte, des Jugendamts,
des Netzwerks Familie und der
Wohngrupe Tauberbischofsheim der
Jugendhilfe Creglingen.

Deren Vertreterinnen und Vertre-
ter freuten sich sehr über die großzü-
gigen Spenden und sind gespannt,
wie die unverhofften aber sehnlich
gewünschten Gaben bei ihren
Schützlingen ankommen. In knis-
terndes Geschenkpapier gewickelt
und mit Schleifen versehen, liegen
sie dann an Heiligabend unter dem
Weihnachtsbaum.

Das Glück hängt am Weihnachtswünschebaum
Spendenaktion: Kunden und Mitarbeitende der Sparkasse Tauberfranken sorgen für frohe Kindergesichter am Heiligen Abend.

Von Heike von Brandenstein

Seit Jahren schon gibt es im Kundencenter der Sparkasse Tauberfranken den Weihnachtswünschebaum. Am Dienstag wurden
91 Pakete und Päckchen an Organisationen und Verbände übergeben, die sie an die Kinder weiterleiten. BILD: HEIKE VON BRANDENSTEIN

Tauberbischofsheim. Die Gewerbli-
che Schule Tauberbischofsheim
(GTB) hat in einem feierlichen Rah-
men 43 junge Fachkräfte verabschie-
det. Die Absolventinnen und Absol-
venten feierten diesen Meilenstein
gemeinsam mit Familien, Freunden
und Lehrkräften.

Schulleiter Ralf Scherer machte in
seiner Ansprache deutlich, dass mit
diesem Tag ein Grundstein für die
berufliche Zukunft gelegt worden
sei. „Die vergangenen Jahre sind von
besonderen Herausforderungen ge-
prägt gewesen. Neben der fort-
schreitenden Digitalisierung gilt es,
bewährte handwerkliche und indus-
trielle Traditionen zu bewahren. Die
Mischung aus Innovation und Tradi-
tion verlangt von den jungen Fach-
kräften neue Fähigkeiten. Die Chan-
cen auf dem Arbeitsmarkt sind gut,
aber auch ein Auftrag sich stetig wei-
terzubilden. Mit dem Abschluss ha-
ben Sie das Fundament gelegt, auf
dem Sie nun Ihr Haus bauen“, be-
tonte Schulleiter Scherer. Er ermu-

tigte die Absolventinnen und Absol-
venten, Verantwortung zu überneh-
men und sich neuen Aufgaben mit
Mut zu stellen. Sein Dank galt den
Ausbildungsbetrieben, den Lehr-
kräften sowie den Familien und
Freunden, die den Weg der jungen
Fachkräfte begleitet hätten.

Humorvoller Rückblick auf die
Prüfungsphase
Mit einem humorvollen Rückblick
auf die Prüfungsphase sorgte Abtei-
lungsleiter Jörg Schwab für heitere
Stimmung. In Anlehnung an ein mo-
dernes „Adventsgedicht“ beschrieb
er die vergangenen Wochen. Der au-
genzwinkernde Beitrag wurde mit
viel Applaus aufgenommen.

Im Anschluss erhielten die Absol-
ventinnen und Absolventen ihre Ab-
schlusszeugnisse. Die Klassenlehrer
überreichten die Abschlusszeugnis-
se sowie Preise und Belobigungen
für besondere Leistungen. Matthias
Rieger als Klassenlehrer der Maler
griff ein Zitat von Wilhelm Busch auf

und schlug den Bogen zu den Her-
ausforderungen, die nun vor den
jungen Fachkräften liegen.

Daniel Müller, Klassenlehrer der
Industriemechaniker und Metall-
bauer, schilderte die unterschiedli-
chen Charaktere in seinen Klassen
von ruhig bis hellwach und betonte,
dass alle stolz auf das Erreichte sein
könnten. Insgesamt wurden neun
Schülerinnen und Schüler für ihre
guten oder sehr guten Leistungen
ausgezeichnet. Prüfungsbeste wur-
den mit einem Durchschnitt von je-
weils 1,3 Lukas Landwehr, Moritz Si-
mon (jeweils M4PA) sowie Niklas
Ulshöfer (B3MAT).

Für die Absolventinnen und Ab-
solventen sprachen die beiden Tech-
nischen Produktdesigner Christian
Deyner und Alexander Schenk. Sie
blickten dankbar auf die vergange-
nen Jahre zurück und freuten sich,
mit dem Abschluss eine solide
Grundlage für ihren weiteren beruf-
lichen Weg gelegt zu haben. Die Be-
rufsschule sei dabei nicht nur ein Ort

des Lernens gewesen, sondern auch
des Austauschs und der Gemein-
schaft.

Im Namen aller bedankten sie
sich bei ihren Ausbildern und Lehr-
kräften und äußerten die Hoffnung,
dass sich die Wege auch künftig wie-
der kreuzen werden.

Abteilungsleiter Jörg Schwab
führte als Moderator durch den
Abend. Zudem war Kfz-Obermeister
Mario Michel von der Kreishand-
werkerschaft Main-Tauber-Kreis als
Ehrengast anwesend. Für den musi-
kalischen Rahmen sorgten Gitarrist
und Sänger Leo Guggenmos sowie
June Weber.

Die Absolventen: Klasse M4IM
Industriemechaniker (Klassenlehrer
Daniel Müller): Jerome Böhme, Ad-
rian Dezsi, Burak Durmus, Alexan-
der Jones, Jason Kerber, Daniel Mar-
kus, Björn Müller, Louis Rauh, Alex-
ander Schmidt und Nils Walzenbach
(Preis).

Klasse M4PA Technische Pro-
duktdesigner (Klassenlehrer Thors-

ten Kolberg): Ridouane Arouch,
Christian Deyner (Lob), Mira Fehér,
Anastassia Galjanov, Chiara Haack,
Janik Hiske (Preis), Lukas Landwehr
(Preis), Alexander Linke (Preis),
Imane Ouaissa, Alexander Schenk
(Preis), Moritz Simon (Preis), Evan
Stegmaier und Florian Stoll.

Klasse R4PW KFZ-Mechatroniker
(Klassenlehrer Thorsten Gold-
schmitt): Arnold-Roland Botos, Sven
Bundschuh, Dennis Durmisaj, Da-
mian Günter, Timo Holler, Dennis
Kämpfer, Alan Leber, David Manz,
Behroz Rahimi, Luca Raithel, Leon
Recke und Sina Trunk-Dahlke.

Klasse M4MK Metallkonstrukteu-
re (Klassenlehrer Daniel Müller): Ja-
kob Büttel, Marcel Hösker, Bastian
Kuhn und Dennis Reger.

Klasse F3ML Maler und Lackierer,
vorgezogene Prüfung (Klassenlehrer
Matthias Rieger): Artur Obert.

Klasse B3MAT Maurer, vorgezo-
gene Prüfung (Klassenlehrer Christi-
an Stemmler): Nadine Gehlfuß (Lob)
und Niklas Ulshöfer (Preis). kst

43 junge Fachkräfte verabschiedet
Gewerbliche Schule: Absolventen legen den Grundstein für die berufliche Zukunft. Chancen auf dem Arbeitsmarkt sind gut.

Die Gewerbliche Schule Tauberbischofsheim hat 43 junge Fachkräfte in einem feierlichen Rahmen verabschiedet. BILD: GEWERBLICHE SCHULE

Impfingen. Der Kirchliche Bauför-
derverein St. Nikolaus Impfingen
(KBFV)hieß zu einem Konzert im
Advent in der Pfarrkirche willkom-
men. Die vielen interessierten Zuhö-
rer durften sich auf ein abwechs-

lungsreiches musikalisches Pro-
gramm freuen, das verschiedene
Gruppen gestalteten. Außerdem
konnten die Konzertbesucher bei ei-
nigen Liedern selbst mitsingen, wa-
ren also aktiv angefragt, ihren Bei-

trag einzubringen.
In ihrer Begrüßung wünschte die

Vorsitzende des KBFV, Elisabeth
Heid, dass die Musik alle adventlich
und weihnachtlich ansprechen mö-
ge. Mit drei alpenländischen Volks-

weisen, die vom Bläserensemble der
Eiersheimer Musikanten unter der
Leitung von Bastian Hauck gespielt
wurden, gab es gleich zu Beginn eine
eindrucksvolle festliche Musik. Von
der Empore erklang eine „chorische
Antwort“ durch die Lieder des Ge-
sangvereins Eintracht Impfingen un-
ter der Leitung ihrer Dirigentin, Ste-
fanie-Buck-Neuhäuser. Im Einzel-
nen wurden die Lieder „Nun freut
euch ihr Christen“, „Das kleine Je-
suskind“, „Maria durch den Dorn-
wald ging“ sowie „In der Nacht von
Betlehem“ gesungen.

Ein Meditationstext, von Elisa-
beth Heid und Renate Karl vorgetra-
gen, beschäftigte sich mit den vielen
Situationen des Wartens im Leben
bis hin zum besonderen Warten in

der Adventszeit. Die beiden Querflö-
tenspielerinnen Luise Scheidler und
Hanna Storkenmaier vertieften die
ausgesprochenen Gedanken musi-
kalisch mit einem Menuett von
Haydn. Anschließend spielten sie
noch „Das klingt so herrlich“ und
„Winterwonderland“ und sprachen
damit adventlich-weihnachtliche
Sehnsüchte an.

Die Gruppe „Herztöne“ unter der
Leitung von Theresia Würzberger
und Stefanie Buck-Neuhäuser
spannte diesen Bogen weiter mit
den Liedern „Dezemberträume“,
„Ein Licht in dir geborgen“ und
„Wohin sonst“. Dann durften die
Konzertbesucher in das Lied „Es ist
für uns eine Zeit angekommen“ ein-
stimmen. Mit den Liedern „Für die

Liebe“ und „Behüte mich Gott“ setz-
ten die „Herztöne“ nochmals zwei
ausdrucksstarke Beiträge, die zum
Nachdenken über das Leben anreg-
ten. Festlich abgerundet wurde das
Konzert durch zwei weitere alpen-
ländische Volksweisen, die brillant
durch das Eiersheimer Blechbläser-
ensemble dargeboten wurden. Nach
dem Dank an alle musikalischen Ak-
teure des Abends durch Elisabeth
Heid spendete Pater Kasimir Fieden
den Segen für alle Konzertbesucher
und wünschte noch eine gute Ad-
ventszeit. Mit dem gemeinsamen
Singen des Liedes „Tochter Zion“,
unterstützt durch das Orgelspiel von
Stefanie Buck-Neuhäuser und den
Eiersheimer Musikanten, endete ein
Adventskonzert, das zu Herzen ging.

Adventskonzert in Impfingen ging zu Herzen
In der Pfarrkirche: Der Kirchliche Bauförderverein St. Nikolaus Impfingen (KBFV) hieß zu einem Konzert im Advent willkommen.

Ein abwechslungsreiches musikalisches Programm bot das Konzert im Advent. BILD: BAUFÖRDERVEREIN

Quelle: Fränkische Nachrichten 18.12.2025


